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Der Ministerialbeauftragte für die 

Realschulen in Oberbayern-Ost 

Der Ministerialbeauftragte für die 

Realschulen in Oberbayern-Ost 

Ltd. RSR Peter Peltzer 

Auf der Burg 6 

83512 Wasserburg 

 

 

Ihre Ansprechpartner in der Dienststelle: 

 

Sekretariat 

Frau Manuela Dabainouh 

Frau Andrea Weishaupt 

Telefon 08071 90 33 00 

Telefax 08071 90 33 0 29 

E-Mail sekretariat@mbobo.de  

Internet www.realschule.bayern.de/obo/ 

 

Mitarbeiter des Ministerialbeauftragten 

Matthias Wabner  

Telefon 08071 90 33 0 11 

Telefax 08071 90 33 0 29 

E-Mail rol@mbobo.de  

 

 

Praktikumsamt 

Kerstin Haferkorn 

Telefon 08071 90 33 0 22 

Telefax 08071 90 33 0 28 

E-Mail praktikumsamt@mbobo.de  

 

 

weitere Mitarbeiterin 

Rosi Hagenreiner 

Telefon 08071 90 33 0 15 

Telefax 08071 90 33 0 29 

E-Mail mitarbeiter@mbobo.de  

 

 

weiterer Mitarbeiter 

Ernst Ruppert 

Telefon 08071 90 33 0 16 

Telefax 08071 90 33 0 29 

E-Mail mitarbeiter@mbobo.de  

 

 

 
 

 

An die Schulleitungen im  

Aufsichtsbezirk Oberbayern-Ost 

 
 

  Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Datum 

     19.11.2006 

 

Begleitinformationen zur FIBS-Einführung  

hier: Materialien zur Schulleiter-Dienstbesprechung am 19.11.2006 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Folgenden haben wir Ihnen den Ablauf einer Bewerbung zu einer Fortbildung über 

das „FIBS“ simuliert. Wir wollen Ihnen damit aufzeigen, welche Wege eine Anmeldung 

nimmt. Sie werden erkennen, dass die bisherigen Anmeldevorgänge in Zukunft zwar 

nur noch online stattfinden, ansonsten aber eins zu eins „abgebildet“ wurden. Die vie-

len Einzelschritte ergeben sich in diesem Beispiel lediglich aus den verschiedenen Sicht-

weisen, also aus Sicht des Anbieters (hier die MB-Dienststelle), zweier Lehrkräfte und 

der Schule (hier Realschule Wasserburg).  

 

Die wichtigsten Ergebnisse unserer Testläufe vorab:  

 

• Benutzerhinweise zur Bedienung von FIBS finden Lehrer wie Schulleitung auf unserer 

Startseite im BRN (http://www.realschule.bayern.de/obo) unter „Informationen zu FIBS“. 

• Die Bedienung hat zumindest in unseren Testläufen keine Probleme bereitet, die Menüs 

sind weitgehend selbsterklärend.  

• Der Schulleitung kommt beim Anmeldevorgang die wichtigste Rolle zu, da sie die 

Lehrer freischalten muss – diese „Freigabe“ war aber ohnehin bisher nötig. Der Ar-

beitsaufwand dürfte aber unserer Einschätzung nach nicht größer sein, als bisher.  

• FIBS erstellt übersichtliche Teilnehmer- oder Bewerberlisten und Namensschilder etc., 

die Sie bei Bedarf ausdrucken können. 

• Es ist theoretisch auch möglich, dass die Schule für Lehrkräfte ohne eigene E-Mail-

Adresse einen Zugang einrichtet und deren Anmeldungen verwaltet.  

 

Alle Fortbildungen, bei denen die Anmeldung über die MB-Dienststelle stattfindet, 

werden ab sofort über das FIBS veröffentlicht. Bis 31.03.2006 werden wir sowohl die 

herkömmliche Anmeldung als auch das Anmeldeverfahren über FIBS akzeptieren. Ab 

01.04.2006 wird die Anmeldung zur Fortbildungen im Aufsichtsbezirk Oberbay-

ern-Ost nur noch über FIBS möglich sein.  



 

 
 
Der Ministerialbeauftragte für die Realschulen in Oberbayern-Ost 

 

 
 Seite 2 von 10  

 

Das FIBS-Portal können Sie unter www.fortbildung.schule.bayern.de aufrufen. 

 
 

Hier findet die Schulleitung zahlreiche Informationen, beispielsweise eine Übersicht über alle bisher 

registrierten Lehrkräfte an der Schule. Lehrer können auch von der Schule „eingerichtet“ werden, wenn 

diese über keine eigene E-Mail-Adresse verfügen.  
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Als Anbieter einer Fortbildung – hier die MB-Dienststelle – füllt man ein Datenblatt aus. 

 
 

Der Anbieter sieht alle bereits eingegebene Fortbildungen. 
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Registrierte Lehrkräfte können nach Fortbildungen suchen und sich anschließend hierfür bewerben. 

Hier beispielsweise die Suchergebnisse eines Lehrers zum Suchstichwort „Dienstbesprechung“. 

 
 

Bei der Bewerbung muss die Lehrkraft eine kurze Begründung angeben und erhält nach ihrer Bewer-

bung – ebenso wie die Schule – eine automatisch erzeugte Bestätigungsmail.  

 
 

 

Bestätigungsmail für den Bewerber 
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Auch der Anbieter sieht alle bisherigen Bewerbungen.  

 
 

Der Anbieter sieht den Stand des Genehmigungsverfahrens, den auch die Schulleitung  

für Ihre Lehrkräfte immer mitverfolgen kann.  
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Die Schulleitung wird bei der Anmeldung im System und mittels einer E-Mail auf neue Bewerbungen 

zu Fortbildungen aufmerksam gemacht. 

 

 
 

Die Schulleitung kann die Begründungen für die Bewerbung  

lesen, schaltet dann Lehrkräfte frei oder lehnt deren  

Teilnahme ab.  

 

 
 

 

  Realschule 
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Der Anbieter sieht alle zugelassenen Bewerber und genehmigt deren Teilnahme  

beziehungsweise lehnt sie gegebenenfalls ab. 

 
 

Die Zulassung eines Bewerbers ist also nur dann möglich, wenn dieser von seiner Schulleitung  

bereits die Erlaubnis zur Teilnahme erhalten hat. 
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Die Schule sieht an der „grünen Ampel“, wenn eine Lehrkraft für eine Fortbildung zugelassen wurde. 

 

 
 

Alle Daten können jederzeit noch eingesehen werden.  

Auch das Ausdrucken von Teilnehmerlisten möglich (z.B. für Stundenplaner).  
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Die Lehrkraft kann auch selbst überprüfen, ob sie zur Fortbildung zugelassen wurde. Auch sie kann 

alle übrigen Daten (Anfahrtsbeschreibung, Uhrzeiten usw.) der Fortbildung einsehen und gegebenenfalls 

ausdrucken. 

 

 
 

 

Empfehlungen zur Vorgehensweise in den kommenden Wochen 

 

1. Wir empfehlen Ihnen, in den kommenden Wochen die Funktionen von FIBS zu testen und bei-

spielsweise zu Testzwecken eine „SCHiLF“ einzugeben. Dadurch können sich alle Kolleginnen 

und Kollegen zu einer Fortbildung anmelden, und Sie können schon einmal die internen Abläu-

fe des Genehmigungsverfahrens testen. Damit Sie sich auch bei einer externen Fortbildung an-

melden können, haben wir Ihnen eine Test-Fortbildung eingerichtet, die Sie gerne zu Schu-

lungszwecken verwenden können. Sie finden Sie über das Suchwort „mbobo“ unter der FIBS-

Adresse (siehe unten). Gelegentlich werden wir Bewerber zu dieser fiktiven Fortbildung „zulas-

sen“ bzw. „ablehnen“.  

2. Bestimmen Sie einen oder mehrere Multiplikatoren (z.B. BRN-Tutor), der/die sich mit FIBS 

auseinandersetzt und anschließend – beispielsweise im Rahmen einer Konferenz – die wichtigs-

ten Informationen an die Kolleginnen und Kollegen heranträgt. 

3. Die Anmeldung der Lehrkräfte zur Fortbildungen sollte unserer Meinung nach immer nach 

Rücksprache der Lehrkräfte mit den Fachschaftsleitungen stattfinden. Damit haben Sie und 

Ihre Fachschaftsleiter – die „zweite Führungsebene“ ...! – eine Übersicht über die laufenden 

Fortbildungen und den individuelle Fortbildungsbedürfnisse an Ihrer Schule. Darüber hinaus 

entfallen dadurch auch unnötige Doppelbewerbungen an einer Schule und die Auswahl der 

Bewerber obliegt nicht ausschließlich der Schulleitung und den Anbietern der Fortbildung.  

4. Überprüfen Sie (Schulleitung oder Mitarbeiter) täglich einmal die laufenden Bewerbungen 

und Zusagen im FIBS-Forum. 

5. Bei Absagen (z.B. im Fall von Erkrankungen) wenden Sie sich direkt an die Anbieter der Fort-

bildung, so dass andere Bewerber (beispielsweise aus Ihrer Schule) nachrücken können.  
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6. Anmeldungen sind theoretisch auch nach letztem Anmeldetermin (!) möglich, können dann a-

ber nur noch nach Rücksprache mit den Anbietern berücksichtigt/ freigeschaltet werden.  

 

7. Betrachten Sie die kommenden Wochen bitte als Möglichkeit zu konstruktiven Erfahrungs-

austauschen mit FIBS an Ihrer Schule und mit uns in der MB-Dienststelle. Wir freuen uns über 

Ihre Hinweise und werden Ihre Anliegen gerne an die betreffenden Stellen weiterleiten.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Matthias Wabner 

Mitarbeiter des Ministerialbeauftragten 

für Realschulen in Oberbayern-Ost 


